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Mitteilungen der Geschäftsstelle

Sächsische Landesärztekammer
Konzerte
Festsaal
Sonntag, 5. Dezember 2010
11.00 Uhr – Junge Matinee
Vorweihnachtliches Konzert
Instrumentalmusik und Gesang
Junge Musiker des Heinrich-Schütz-
Konservatoriums Dresden e.V.
Leitung: Henry Kowallik

Ausstellungen
Foyer und 4. Etage
Matthias Kistmacher
Standby –
Bilder von Matthias Kistmacher
bis 14. November 2010

Konzerte und  
Ausstellungen

Gedenkausstellung Erich Gerlach
Ein Dresdner Realist – 
Erich Gerlach zum 100. Geburtstag
18. November 2010 bis 16. Januar 2011
Vernissage: Donnerstag, 
18. November 2010, 19.30 Uhr
Einführung: Dr. sc. phil. Ingrid Koch,
Kulturjournalistin, Dresden

Sächsische Ärzteversorgung
Foyer
Katharina Günther „Werkschau“ 
Malerei / Fotografie
bis 30. März 2011

Unterstützung bei 
ärztlicher Begutach-
tung gesucht!

Der Landkreis Meißen ist seit dem 
Jahr 2005 als kommunaler Träger der 
Grundsicherung nach dem SGB II 
tätig. Aktuell werden diesbezüglich 
im Amt für Arbeit und Soziales 
(AfAS) Meißen und der ARGE Riesa-
Großenhain insgesamt 19.816 soge-
nannte erwerbsfähige Hilfebedürf-
tige/Alg II-Empfänger betreut.

Die Beurteilung der Erwerbsfähigkeit 
dieser Personen unter den Bedingun-
gen des allgemeinen Arbeitsmarktes 
bildet die Grundlage der Vermitt-
lungsarbeit, ist jedoch in vielen Fäl-
len durch den Fallmanager im Amt 
allein nicht zu bewältigen.
Gesucht werden daher Ärzte, insbe-
sondere der Fachrichtungen Arbeits-
medizin, Orthopädie, Psychiatrie und 
Neurologie, die uns im Gesundheits-
amt bei der Begutachtung unterstüt-
zen. Räumlichkeiten und Hilfsperso-
nal stehen zur Verfügung. Die Bezah-

lung erfolgt auf Honorarbasis und 
wird je nach zeitlichem Aufwand 
nach Vereinbarung abgerechnet. 

Wir würden uns über Ihr Interesse 
sehr freuen und stehen für Rückfra-
gen natürlich gern zu Verfügung.

Kontakt: Gesundheitsamt Meißen, 
Frau Dipl.-Med. Petra Albrecht, 
Dresdner Straße 25, 01662 Meißen, 
Tel.: 03521 7253402

Dipl.-Med. Petra Albrecht,
Gesundheitsamt Meißen

5. Görlitzer Nottfalltag
Symposium für Notfallmedizin 
und Rettungsdienst
Görlitz ist eher für seine historische 
Altstadt, das dazugehörende Alt-
stadtfest Ende August jeden Jahres 
und seine Lage am östlichen Rand 
der Republik bekannt. Nur wenige 
wissen, dass es in Görlitz seit 2003 
auch eine der größte Fortbildungs-
veranstaltungen speziell zum Thema 

„Notfallmedizin und Rettungsdienst“ 
gibt.
Zu Beginn des Jahres 2003 reifte bei 
Dr. Uwe Treue und Steffen Weiß die 
Idee, ein Symposium für die im Ret-
tungsdienst Tätigen zu organisieren. 
Die Gründe dafür lagen auf der 
Hand: die „bekannten“ Kongresse 

waren weit weg: Fulda, Marburg, 
Berlin, Cottbus und selbst Dresden 
bieten Veranstaltungen an, diese 
sind aber teilweise mehr Messe als 
Symposium und andererseits auch zu 
entfernt. Auch sollte eigentlich ein 
Event geschaffen werden, bei dem 
nicht nur Wissen vermittelt wird, 
sondern auch die Möglichkeit gebo-
ten wird, miteinander ins Gespräch 
zu kommen. Die Organisatoren 
haben beide einen Bezug zum Ret-
tungsdienst: Dr. med. Uwe Treue, 
Anästhesist und Intensivmediziner 
am Städtischen Klinikum Görlitz und 
aktiver Notarzt. Steffen Weiß ist seit 
1998 ehrenamtlich im Rettungsdienst 
der Stadt Görlitz und im Katastro-
phenschutz aktiv. So war die Idee 
geboren, Referenten und Sponsoren 

gesucht und zum „1. Görlitzer Not-
falltag“ am 29. November 2003 ein-
geladen. Die Resonanz war erstaun-
lich: genau 207 Notärzte, Rettungs-
dienstler und Pflegekräfte meldeten 
sich an und füllten den Veranstal-
tungsraum im Görlitzer Hotel „Mer-
cure“. Die Neuauflage im November 
2004 musste kurzfristig an einen 
anderen Veranstaltungsort  verlegt 
werden – die Anmeldungszahlen 
überstiegen die 300, die Kapazität 
des Hotels war zu gering. Seit dem 
ist die Görlitzer Landskronbrauerei 
Gastgeber dieser Fortbildung, denn 
auch 2006 gab es mit über 350 Teil-
nehmern einen neuen „Teilnehmer-
rekord“, welcher 2008 mit dem „4. 
Görlitzer Notfalltag“ nochmals über-
schritten wurde (435 Teilnehmer).
Zum „5. Görlitzer Notfalltag“ am 20. 
November 2010 konnten wieder her-
vorragende Referenten gewonnen 
werden: Dr. med. Hans-Christian 
Gottschalk, Görlitzer Kinderklinik, 
wird zum Thema „Kindernotfall im 
Rettungsdienst“ sprechen; Dr. med. 
Karsten Schöbel, Klinik für Unfallchi-
rurgie Görlitz, spricht über die Ver-
sorgung im Polytraumazentrum. 
Weitere Referenten sind Dr. med. 
Henrik Schierz (Absicherung von 
Großveranstaltungen – Herausforde-
rungen für den Leitenden Notarzt), 
Dr. med. Rainer Löb (Besondere 
Aspekte der Katastrophenmedizin) 
sowie wie schon 2006 Frau PD Dr. 
med. habil. Christine Erfurt (Differen-
zierung von Verletzungsursachen – 
eine rechtsmedizinische Betrachtung).

Steffen Weiß
Medizinische Kongresse-Euroregion Neiße e.V, 

E-Mail: medkongress@klinikum-goerlitz.de




